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Stahlhandel

Neues Hochregallager optimiert Warenlogistik

Ein Traditionsunternehmen 
investiert in die Zukunft
Bei Stahlhandel Gleichauf standen und stehen die Räder auch während Corona-Pandemie nicht still.

Ganz im Gegenteil: Das Unternehmen mit Sitz in Neumarkt nahe Nürnberg – seit 2016 unter neuer

Geschäftsführung – blickt mit Modernisierungsmaßnahmen nach vorne. Ein Großprojekt in eigener

Sache realisierte der Stahlhandel erst vor Kurzem: ein automatisches Hochregallager mit digitaler

Anbindung an das ERP-System, das die Warenlogistik beschleunigt, mehr Lagerkapazität schafft

und mehr Arbeitsschutz bietet.

[ Kontakt]

Stahlhandel 
Gleichauf GmbH
Siemensstrasse 15
92318 Neumarkt/OPf.
+49 9181 2972-30
www.stahlhandel-
gleichauf.de

Unternehmen tätig und vertraut mit
den Abteilungen und Geschäftsab-
läufen. Die beiden neuen Geschäfts-
führer stellten das Fortbestehen des
Unternehmens sowie der Arbeits-
plätze sicher ‒ genau das war Familie
Gleichauf wichtig.

Mit mittlerweile 28 engagierten
und kompetenten Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern, die viele tausend
Tonnen Stahl pro Jahr bearbeiten
und ausliefern, setzt das neue Füh-
rungsteam sowohl das Erbe als auch

Die Stahlhandel Gleichauf
GmbH blickt auf eine langjährige
Erfolgsgeschichte zurück. Nach
der Gründung durch Ernst Gleich-
auf im Jahr 1925 weitete sich das
Geschäft über die Jahrzehnte aus,
hinzu kamen die Bereiche Eisen,
Heizung und Sanitär. Aus strate-
gischen Gründen wurde der Stahl-
handel aus den Bereichen Heizung
und Sanitär (heute BGN Gleichauf
Haustechnik) ausgegliedert. Die
Stahlhandel Gleichauf GmbH

nahm 2001 als eigenständiges
Unternehmen in Neumarkt den
Betrieb auf.

Neue Firmenführung

15 Jahre lag die Firmenführung für
den Stahlhandel seitdem in Famili-
enhand. Im Zuge der Nachfolgere-
gelung übergab die Familie Gleichauf
2016 dann das Unternehmen an
Bernhard Meckl und Joachim Wag-
ner. Beide waren zu dem Zeitpunkt
bereits seit knapp 20 Jahren im

Die beiden Geschäftsführer von Stahlhandel Gleichauf: Joachim Wagner (l.) und Bernhard Meckl Bi
ld
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STÄRKE:

Tränen- / Riff el- & Waff elbleche
3,0 bis 10,0 mm + Träne

Duett- / Quintettbleche 
  1,5 / 2,5 / 3,5 / 5 / 8 mm + Träne

FORMATE:

1.000 mm x 2.000 mm 
1.250 mm x 2.500 mm 
1.335 mm x 3.000 mm* 
1.500 mm x 3.000 mm 

LOGISTIK:

  von der einzelnen Tafel 
über Pakete bis hin zur 
kompletten Ladung

droesser.de/belagbleche

Koray Süerdem 
ksueerdem@droesser.de
+49 (0) 2263 / 87 - 421

Peter Drösser GmbH 

Ackerstraße 144 // 51065 Köln 

www.droesser.de

KONTAKT

Stahl 
Tränenblech

Cor-Ten 
Tränenblech*Stahl Riff el-/

Waff elblech 

BELAGBLECHE 
ERSTMALS AUCH 
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Lager innerhalb kürzester Zeit.
„Moderne Technik ist notwendig.
Wir investieren aber nicht auf Kosten
von Arbeitsplätzen“, kommentiert
Wagner die Maßnahmen.

Moderner Arbeitgeber

Als moderner Arbeitgeber legt Stahl-
handel Gleichauf Wert auf eine zeit-
gemäße Präsentation im Internet.
So wurde in den letzten Jahren die
Internetseite auf den neusten Stand
gebracht. Die neue Website stellt
das Unternehmen vor, die am Lager
Neumarkt verfügbaren Produkte
sowie einen Auszug aus dem weite-
ren Lieferprogramm, wie Bedachun-
gen, Zaunelemente und Terrassen-
systeme. Der Bereich Service zeigt
die Kernkompetenzen in der Anar-
beitung des Unternehmens: Plasma-
und Autogenschneiden (CNC-gesteu-
ert) oder Blechzuschnitte mit Schlag-
schere. Mit Facebook und Instagram
nutzt die junge Firmenleitung die
angesagten digitalen Plattformen für
die Kommunikation mit Kunden.

Dem Trend der digitalen Jobsuche
entsprechend bietet der Internetauf-
tritt auch eine Karriereseite mit aktu-
ellen Stellenangeboten. Hier können
sich potenzielle Bewerber einen Ein-
druck vom Unternehmen, aber auch
von den ausgeschriebenen Positionen
verschaffen. Das Stahlhandel-Gleich-
auf-Team wird regelmäßig verstärkt.
Bernhard Meckl erklärt warum:
„Unser Stahlhandel kann agil auf die
Bedürfnisse der Kunden reagieren.
Entsprechend flexibel und dyna-
misch müssen unsere internen Pro-
zesse sein. Genau dazu brauchen wir
die Unterstützung von motivierten
und kompetenten Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern.“ 2

den guten Namen fort, den die Stahl-
handel Gleichauf GmbH bei Indus-
triekunden, im Baugewerbe und im
Bereich Maschinenbau hat.

Heute ist Stahlhandel Gleichauf
als Großhandelsunternehmen tätig
und bedient unterschiedliche Kun-
denkreise in einem Lieferradius von
100 km ‒ vom kleinen Handwerks-
betrieb bis hin zum großen Indus-
triekunden. Eine eigene Fuhrpark-
flotte mit unterschiedlichen
Lkw-Größen ermöglicht einen flexi-
blen und schnellen Lieferservice.

Investitionen trotz Corona

Seit Übernahme durch die neue
Geschäftsleitung wird stetig in die
Erweiterung und Modernisierung
des Betriebs investiert – und auch
die Corona-Krise konnte das Stahl-
handelsunternehmen nicht bremsen.
„Wir blicken immer nach vorne, opti-
mieren stetig unseren Service und
unser Lieferprogramm. So können
wir uns zukunftsorientiert aufstellen
und den unterschiedlichen Kunden-
anforderungen gerecht werden“,
erläutert Geschäftsführer Joachim
Wagner.
Konkrete Maßnahmen waren
unlängst die Modernisierung von
Anlagen und die Erweiterung des
Produktangebots, um am Standort
Neumarkt noch mehr Material in
Menge und Produkttiefe anbieten
zu können. Der Fuhrpark wurde
durch einen neuen Sattelzug mit
Kran aufgestockt, so kann eine
schnelle Anlieferung innerhalb von
24 h gewährleistet werden.

Das neue Hochregallager mit 900
Kassettenstellplätzen optimiert die
Arbeitsabläufe in der Warenlogistik
und ermöglicht eine Abholung am

Klöckner & Co rechnet mit starkem zweitem Quartal
Aufgrund der weiter deutlich gestiegenen Stahlpreise in Europa und den USA
rechnet die Klöckner & Co SE damit, dass das operative Ergebnis (EBITDA) im
zweiten Quartal 2021 wesentlich stärker ausfallen wird als erwartet. Vor die-
sem Hintergrund rechnet das Unternehmen nun mit einem EBITDA vor
wesentlichen Sondereffekten von 260 bis 290 Mio. € entgegen der bisherigen
Erwartung von 130 bis 160 Mio. €, wie das Unternehmen bereits im Juni mit-
teilte.
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